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Schalltechnische Stellungnahme Nr. 18-07-7 zur 2. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 59 der Gemeinde Ratekau 

Sehr geehrte Frau Stark, 

im Rahmen der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 59 soll auf dem Grundstück an der 
Hauptstraße westlich des Gebäudes von Küchen Rath eine dem öffentlichen Verkehr ge­
widmete Parkfläche eingerichtet werden. Der Entwurf der 2. Änderung des Bebauungspla­
nes Nr. 59 ist als Anlage 1, der Lageplan der Parkfläche mit 14 Stellplätzen als Anlage 2, 
der ursprüngliche Bebauungsplan Nr. 59 (der nicht umgesetzt wurde) als Anlage 3 und der 
vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 6 (für das derzeit im Bau befindliche Wohn- und 
Geschäftshaus auf der gegenüberliegenden Seite der Hauptstraße) als Anlage 4 beigefügt. 

Die vom öffentlichen Parkplatz ausgehenden Lärmimmissionen sind nach den Richtlinien 
für den Lärmschutz an Straßen (RLS-90) zu berechnen und auf der Grundlage der Ver­
kehrslärmschutzverordnung (16. BImSchV) nach den Kriterien für den Neubau von Ver­
kehrsanlagen zu beurteilen. 

Ausgehend von den Angaben in der Parkplatzlärmstudie des Bayerischen Landesamtes für 
Umwelt (6. Auflage aus dem Jahr 2007) für Parkplätze in Innenstadtlage werden in der 
Beurteilungszeit tags (06:00 - 22:00 Uhr) 1 Parkbewegung pro Stellplatz und Stunde bzw. 
insgesamt 14 Parkbewegungen pro Stunde sowie in der Beurteilungszeit nachts (22:00 -
06:00 Uhr) 0,16 Parkbewegungen pro Stellplatz und Stunde bzw. insgesamt 3 Parkbewe­
gungen pro Stunde in Ansatz gebracht. Nach den Gleichungen 30 und 31 der RLS-90 
kommt man auf Emissionspegel von L^E = 65,5 dB(A) am Tag und Lm,E = 58,8 dB(A) in 
der Nacht.!) Diese Werte werden der in der Anlage 5 rot schraffierten Parkfläche zugeord­
net und die resultierenden Beurteilungspegel an den in der Anlage 5 gekennzeichneten 
Immissionsorten IO 1 - IO 4 nach RLS-90 berechnet. 

Bei IO 1 handelt es sich um das Gebäude von Küchen Rath, bei IO 2 um ein sicherheits­
halber in die Untersuchung einbezogenes Nebengebäude ohne schutzbedürftige Nutzung, 
bei IO 3 um das derzeit im Bau befindliche Wohn- und Geschäftshaus auf der gegenüber­
liegenden Seite der Hauptstraße und an IO 4 um das Wohn- und Geschäftshaus Rosen­
straße 2. 

1) Die RLS-90 unterscheidet nicht zwischen asphaltierten und gepflasterten Parkplätzen. Der für einen Ab­
stand von 25 m definierte Emissionsansatz der RLS-90 ergibt einen Schallleistungswert von 73 dB(A), der 
gemäß Parkplatzlärmstudie auch Zuschläge für Pflaster abdeckt. 
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An IO 4 wird gemäß der Festsetzung im Bebauungsplan Nr. 31 von der Schutzbedürftigkeit All­
gemeiner Wohngebiete mit den Immissionsgrenzwerten der 16. BImSchV von 59 dB(A) am Tag 
und 49 dB(A) in der Nacht sowie an IO 1 - IO 3 von den mit Mischgebieten verknüpften Immis­
sionsgrenzwerten von 64 dB(A) am Tag und 54 dB(A) in der Nacht ausgegangen. 

Die Schallausbreitungsberechnungen sind als Anlagen 7-10 beigefügt. Es ergeben sich folgende 
(gemäß RLS-90 auf den nächsten ganzen Wert aufgerundete) maximale Beurteilungspegel der 
vom geplanten öffentlichen Parkplatz ausgehenden Lärmimmissionen: 

IO 1: 56 dB(A) am Tag und 50 dB(A) in der Nacht 
Anmerkung: Es befinden sich aktuell keine Wohnnutzungen an der Westseite des 
Gebäudes von Küchen Rath, sodass derzeit nachts keine Schutzbedürftigkeit besteht. 

IO 2: 48 dB(A) am Tag und 41 dB(A) in der Nacht 
/Anmerkung: Es befinden sich aktuell keine Wohn- bzw. Büronutzungen in dem Gebäude, 
sodass derzeit tags und nachts keine Schutzbedürftigkeit besteht. 

IO 3: 47 dB(A) am Tag und 41 dB(A) in der Nacht 

IO 4: 3 8 dB(A) am Tag und 31 dB(A) in der Nacht. 

An IO 1 - IO 4 liegen die Beurteilungspegel unter den o.a. Immissionsgrenzwerten der 
16. BImSchV. Auch die um 4 dB(A) niedrigeren Orientierungswerte des in der städtebaulichen 
Planung anzuwendenden Beiblattes 1 zu DIN 18005-1 „Schallschutz im Städtebau" werden 
unterschritten. 

Nach der Rechtsprechung gelten für Gesamtlärmbelastungen Schwellenwerte von 72 dB(A) am 
Tag und 62 dB(A) in der Nacht in Mischgebieten bzw. 70 dB(A) am Tag und 60 dB(A) in der 
Nacht in Wohngebieten. Diesbezüglich verursachen die o.a. Beurteilungspegel der Parkplatz­
geräusche in der Summe mit den von der gepflasterten Hauptstraße bzw. der Rosenstraße ausge­
henden (die Lärmbelastungen dominierenden) Verkehrsgeräuschen keine relevanten Zusatzlärm­
immissionen. 

Zusammenfassend kommt die Untersuchung zum Ergebnis, dass der geplante öffentliche Park­
platz im Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 59 keine Konflikte bezüglich 
der Belange des Schallschutzes auslöst. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ingenieurbnno für Schallschutz 
Volker Ziegler 

Diese Stellungnahme enthält 2 Seiten Text und 10 Blatt Anlagen. 
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TEIL A: PLANZEICHNUNG 
M.: 1:1000 

PLANZEICHEN 
Es gilt die BauNVO 2017 
I. FESTSETZUNGEN 
W I M E » GRENZE DES RÄUMLICHEN GELTUNGSBEREICHES 

V E R K E H R S F L A C H E N 
1 STRAflENBEGRENZUNGSLINIE 

R E C H T S G R U N D L A G E N 
§ 9 Abs. 7 BauGB 

§ 9 Abs. 1Nr . 11 BauGB 

STRAßENVERKEHRSFLÄCHEN 

VERKEHRSFLÄCHE BESONDERER ZWECKBESTIMMUNG 

ÖFFENTLICHE PARKFLÄCHEN 

P L A N U N G E N , N U T Z U N G S R E G E L U N G E N , FLACHEN ODER § 9 Abs. 1 Nr. 20, 
M A ß N A H M E N Z U M S C H U T Z , Z U R PFLEGE U N D Z U R E N T W I C K L U N G 25 und 1 a BauGB 
V O N B O D E N , N A T U R U N D L A N D S C H A F T 

# ERHALTUNG VON BÄUMEN 

I I . D A R S T E L L U N G E N O H N E N O R M C H A R A K T E R 

° 0 GEMARKUNGS- UND FLURSTÜCKSGRENZE 

§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB 

478 
2 FLURSTÜCKSBEZEICHNUNGEN 

HÖHENPUNKTE 

PRÄAMBEL H 
HJMMMMM mm» irai 

2. 

Aufgrund des § 10 I.V. mit § 13 / § 13a des Baugesetzbuches (BauGB) wird nach Beschlussfassung durch die 
Gemeindevertretung vom xx.xx.xxxx folgende Satzung über die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 59 der Gemeinde 
Ratekau für ein Flurstück ösläich Hauptstraße, nördlich Bäderstraße und westlich "Küchen Rath". bestehend aus der 
Plsnzslchnung (Teil A), erlassen: 

VERFAHRENSVERMERKE 
1. Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbaschlusses des Ausschusses für Umwelt. Natur. Energie und Bauen vom 

xx.xx.xxxx. 
Dlo ortsübliche Bekanntmachung des Aufsleflungsbeschlusses erfolgte durch Abdruck In den .Lübecker 
Nachrichten, Gesamtausgabe" am xx.xx.xxxx. 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB wurde vom xx.xx.xxxx bis xx.xx.xxxx 
durchgeführt, / Auf Beschtuss des Ausschusses für Umwelt. Natur. Energie und Bauen vom xx.xx.xxxx wurde nach § 
3 Abs. 1 Satz 3 / § 13 Abs. 2 Nr. 1 / § 13a Abs. 2 Nr. 1 I.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB von der frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit abgesehen. 
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die von der Planung berührt sein können, wurden gem. § 4 
Abs. 1 i.V. mit § 3 Abs. 1 BauGB am xx.xx.xxxx unterrichtet und zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. 
Der Aussehuss für Umwelt, Natur, Energie und Bauen hat am xx.xx.xxxx den Entwurf der 2. Änderung des 
Bebauungsplanes und die Begründung beschlossen und zur Auslegung bestimmt 
Der Entwurf des Bebauungsplanes, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), sowie die Begründung haben in der Zeit 
vom xxja.xxxx bis xx.xx.xxxx während folgender Zelten: Montag, Mittwoch, Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr; 
Dienstag 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.30 Uhr bis 18.00 Uhn Donnerstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 
15.30 Uhr nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen. Die öffentliche Auslegung wurde mit dem Hinwels, dass 
Stellungnahmen während der Auslegungsfrist von allen Interessierten schriftlich oder zur Niederschrift abgegegeben 
werden können, am xx.xx.xxxx durch Abdruck In den .Lübecker Nachrichten, Gesamtausgabe" ortsüblich bekannt 
gemacht. Der Inhalt der Bekanntmachung der Auslegung dar Planentwürfe und die nach § 3 Abs. 2 BauGB 
auszulegenden Unterlagen wurden unter www.ratekau.de ins Internet eingestellt 

6. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die von der Planung berührt sein können, wurden gemäß § 4 
Abs. 2 BauGB am xx.xx.xxxx zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert 

5. 

Ratekau, den.. Siegel (Thomas Keller) 
-Burgermelster-

7. Der katastermäßige Bestand am xx.xx.xxxx sowie die geometrischen Festlegungen der neuen städtebaulichen Planung 
werden als richtig bescheinigt 

Bad Schwartau, den. Siegel (Hellen) 
- öffenll. best Verm.-Ing.-

8. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ratekau hat die Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange am xx.xx.xxxx geprüft. Das Ergebnis wurde mitgeteilt 

9. Der Entwurf der 2Änderung des Bebauungsplanes wurde noch der öffentlichen Auslegung (Nr. 5) geändert. Der 
Entwurf das Bebauungsplanes, bestehend aus der Ranzeichnung (Teil A). sowie die Begründung haben In der Zeit 
vom xx.xx.xxxx bis xx.xx.xxxx während folgender Zelten Montag, Mittwoch, Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr; 
Oienstag 07,30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr; Donnerstag 09,00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr 
bis 15.30 Uhr nach § 3 Abs. 2 BauGB erneut öffentlich ausgelegen. (Dabei wurde bestimmt, dass Stellungnahmen nur 
zu den geänderten und ergänzten Teilen abgegeben werden konnten.) Die öffentliche Auslegung wurde mit dem 
Hinweis, dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist von allen Interessierten schriftlich oder zur 
Niederschrift abgegeben werden können, am xx.xx.xxxx durch Abdruck In den "Lübecker Nachrichten, 
Gesamtausgabe" ortsüblich bekannt gemacht Der Inhalt der Bekanntmachung über die Auslegung der Planentwürfe 
und die nach § 3 Absatz 2 BauGB auszulegenden Unterlagen wurden auf der Intemetselte der Gemeinde Ratekau 
unterwww.ratekau.de ins Internet eingestellt. 
oder Es wurde eine eingeschränkte Beteiligung nach $ 4a Abs. 3 Satz 4 BauGB durchgeführt 

10. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ralekau hat den Bebauungsplan, bestehend aus Planzeichnung (Teil A), 
am xx.xx.xxxx als Satzung beschlossen und die Begründung durch (einfachen) Beschluss gebilligt. 

Ratekau, den. Sieget (Thomas Keller) 
-Bürgermeister-

11. Die Bebauungsplansatzung, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu 
machen. 

Ratekau. den. Sieget (Thomas Keller) 
-Bürgermeister-

12. Der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Gemeindevertretung sowie die Inlernetadresse der Gemeinde und 
die Stelle, bei der der Plan mit Begründung auf Dauer während der Dienststunden von allen Interessierten eingesehen 
werden kann und die über den Inhalt Auskunft erteilt, sind am durch Abdruck eines Hinweises In den 
.Lübecker Nachrichten, Gsamtausgabe* bekannt gemacht worden. In der Bekanntmachung Ist auf die Möglichkell, 
eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung einschließlich der sich 
ergebenden Rechtsfolgen ($ 215 Abs. 2 BauGB) sowie auf die Möglichkeit, Entschädigungsansprüche geltend zu 
machen und das Erlöschen dieser Ansprüche (§ 44 BauGB) hingewiesen worden. Auf die Rechtswirkungen des § 4 
Abs. 3 GO (Gemeindeordnung) wurde ebenfalls hingewiesen. Die Satzung Ist mithin am In Kraft 
getreten. 

Ratekau, den. Siegel (Thomas Kelter) 
-Bürgermeister-
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SATZUNG DER GEMEINDE RATEKAU ZUM BEBAUUNGSPLANPLAN NR. 59 "Ortskem" 
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VORHABENBEZOGENER BEBAUUNGSPLAN NR. 6 DER GEMEINDE RATEKAU 
Ausgearbeitet im Auftrag d« Gemeinde Ratekau durch d u PltntjngsMro Otmotsteu., 
Tremstemp 24,23511 Eod Schwartau, www.ploh.de 

PLANZEICHEN & « «• B»"NVO 20U RECHTSGRUNDLAGEN 

I . FESTSETZUNGEN 
I—11-11— GRENZE D£S RÄUMLICHEN GELTUNGSBEREICHES §9 Abs. 7 BauGB 

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG 
OK MAX. ZULÄSSIGE GRUNDFLACHE 
I I ZAHL DER VOLLGESCHOSSE 

FH FIRSTHOHE DER BAULICHEN ANLAGEN 
ÜBER OBERKANTE ERDGESCHOSSFERTIGFUSSBODEN 

BAUWEISE, BAUUNIEN, BAUORENIEN 
BAUGRENZE 

VUKEHRSFLACHEN 
STRASSENBEGRENZUNGSUN1E 

S 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB 
18 BauNVO 

i » AK. 1 Nr. 2 BauGB 
§§22 und 23 BauNVO 

§8 Abs. 1Nr. 11 BauGB 

CD 
H 

VERKEHRSFLACHEN BESONOERER ZWECKBESTIMMUNG 

FUSS- UNO RADWEG 

PARKPLATZ 

T E I L BS T E X T E * ! ) » de BauNVO 2017 
1 , Durch diesen auf das Vorboten bezogenen Bebauungsplan wird c;c Zulasstgksildes Vorhabans, das Im 

Vorhaben- und ErscMeSunesplan darrjesla» und bosehrfeben Ist, Im Sinns des 512 Aba.1 BauGB 
otediüuüond besamM. Der Vorhaben-und ErScnleBungtplan wird gernSa $ 12 Abs. 3 Satz t BauGB 
Bestandteil das vorhebenbezogenen Bebauungsplanes. Gam. § 9 Abs, 2 BauGB sind Im Rahmen dar 
festgesetzten Nutzungen des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes nur solche Vorhaben zulassig. zu 
deren Durchführung sich der Vomabemregef im Durchtuhrungsverlrag verpKchtet Änderungen des 
Durchfuhrungsvarttages oder der AbteMuM eines neuen Durchfuhrungaverbages sind zulässig. 

z . ART DES VORHABENS (S 12 BauGB) 
Zulässig ist »in Wohn- und Geschäftshaus mit Gastronomie und Tiefgarage. 

] . MASS D I R B A U U C H E H HUTZUNO 8 »Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
Auuengasbonorrie und Obefachreitungan der festgesetzten Grundfläche durch die Anlagen des 
§lSAH.<BnuNVQsmdKtzui!merGRZvonma.0.6BJlassl3gorn-§leAbs.4B2iiNva 

4. OBERBAUBARE GRUMDSTUCKSFLACHE a t Abc. 1 r*. 2 BauGB) 
Auuengastronorrie ist auch oußerhafa der festgesetzten Uberbaubaren Flache zulässig. 

I . aESTALTUHaSFESTSETZUNOEN 8 8 Abs. 4 BauGB i.V. mit S M LBO) 
Die Festsetzungen der Gestaltungssatzung der Gemeinde Ratekau werden ersetzt durch die Geslaftungs-
vorgaben im Vorhaben- und Ersehießungspten und im Durchfuhiungsveflrag. 

P L A N U N G E N , H U T Z U N G S R E G E L U N G E N , M A S N A H M E N 
U N D F L A C H E N FÜR M A B N A H M E N Z U M S C H U T Z , Z U R 
PFLEGE U N D Z U R E N T W I C K L U N G V O N N A T U R , BODEN U N D 
L A N D S C H A F T 

S O N S T I G E P L A N Z E I C H E N 

_ ™ UMGRENZUNG VON FLACHEN FÜR 
i NEBENANLAGEN. STELLPLÄTZE. 

1 1 GARAGEN UND GEMEINSCHAFTSANLAGEN 

S 9 Abs. 1 Nr. 20. 25 
und la BauGB 

S 9 Abs. i Nr. 4 gno 
Nr. 22 BauGB 

TGa TIEFGARAGEN 

I I . DARSTELLUNGEN OHNE NORMCHARAKTER 

\/X VORHANDENE BAULICHE ANLAGEN 

Y^% KÜNFTIG FORTFALLENDE BAULICHE ANLAGEN 

o 0 VORHANDENE FLURSTUCKSGRENZEN 

t* FLURSTÜCKSBEZEICHNUNGEN 

PRÄAMBEL mj 
Aufgrund der | 10 dM BsugecetzbuchB» {BauGB) und nach § U dar Landesajsuordiung (LBO) wird nach 
B**ctds>ja>f»*ung dutch de Gentenofev^etung vom 12.105017 folgende Satzung über den vtxrisbenbezogenen 
B-Plan Nr. 6 "Ortanfclslpunkl Ratt**tf für das Gebiet sOdch der lOeuzung Hauf*tfn»GeJRo*ensttt3«. wydwwöeh dar 
Sfid-retrcSe. bedehtod out. der f^arc«din^3 0'^A)vna d * ^ T ^ (T«l &): pflawe^" 

VERFAHRENSVERMERKE 
1. Aufa**rdf! «Unrund des AufstrtmtjibeacHiA»« det Ausschusses Ör Umwelt, Natur, Enr-rgje und Bauart vom 

14,07.2016, 
DM ortsQWichr Bf luwrtmachung dM /XuttoliengsbescNusses erfolgte durch Abdruck in den 'Lübecker 
ftathrithten, GaMmbtusgaba" am O4.0e.2011 

2. Auf BeseNuts dfM Aueschusses fOr Umwe*. Natur, Energi* und Bauen vom 14.072016 wurde nach $ 13i 
Abs. 2 Nr. 1 LV.m. f 13 Ab»5 Nr, 1 BauGB von der ftßhztfbgen BeteSgung der Offenttdike« eögeMhaa 

3. Ott Ausscttuss für Unweit, Natur, Energie und Bauen hat am 13.07.2017 den Ertwurf de« Bebauungsplanes 
und de Begründung beschlossen und zu* AiBjleggng beaBrnnvl 

4. Der Entwurf de* BebtuiwpjpienM. bestehend au* derPtoaa*eMurwfTeaA)und-ifcm 
tksrurvduns haben in d«ZaitvomO4.«,2017 bta 04.095017 w^end folgend« Zeiten 
Montag. VUemth, Freitag 09.00 Uhr tat 1200 Uhr 
Oianettg 07.30 Uhr bei 12-00 Uhr und 14.30 Uhr fata 16,00 Uhr 
Donnerrtiff 09,00 Uhr in 1200 Uhr und 14.00Uhr bt*. 15.30 Uhr 
nach § 3 Abs. 2 BauGB Offenttch ausstiegen. Die «errieche Auetegung wurde mrt dem rfeiwei*, da» 
S!r«unsnshrnen während der Aiatfegwgsmet von alen Interessierten ethrrffteh oder durch «MJers=h-r*L 
abDcoeben werden Können, am 27.07.2017 tn den - Lübecker NachrtcWen, Gesamtausgabe- orttütath bekannt 
gemaehL Der iAhaR der &ak»nt*nac*vung der Auslegung der PlanertwMa und de nach $ 3 Abtatz 2 BauGB 
auszulegenden Unterlagen wurden unier 'Hitp'JbHfH.imtkau.adcty Matmb*uxuibmffa&x.dm'htm_. 
i**4»7MwaJd*22ir und Tttpt:/rWww,.>|*an«,vlc^ »r» Intern« 
«shgesteRt 

5. Die ßeMrden und sonstgen Träger Wenflieher Belange, de von det Planung berührt Min kontiert, wurden 
gemfiB % 4 Abt, 2 flouGB om 02.0BL2017 zur Abgabe einer Stahmgnahme aufgefordert 

Reteksu. den 3010^017 Siege) (ThonifO Keller) 
•SOiQvmtHtU*-

Der katast̂ fmaOioe Bestand am 01.085017sowie de g^ometmehen pesdegungen der neuen -iöflitb»u£chcn 
rtanung werden äat rtchtg beschairt!g(-

Bad Schwartau, den 17.105017 (Hotten) 
-öttenU. Best Vermeng.-

Die Gemeindevertretung hat de Stdungnatvmen der Oflerfdichkeit und det Behörden und sonstigen Tiager 
otTentÜchar Belange am 12.10,2017 geprOfL Das Ergebnis wurde mrtgetait 

Die t^me-Tdevertretunghat den Bebauunflstfan, bestehend aus der Raradchnung (T«il A) und dem 7«rt (Teil 
8} am 11105017 ata Satzung beScHossen und de Bcrj-Ondung durch BescMiits gebiiTigi 

Rateksu, den 30.10.2017 tThomas Kdfer) 
-Börgermeistw-

Oe Bebauurrgeplarisattuna bestehend aus det naraeichnung (Tel A) und dem Text (Tea B(. wird hiermr! 
ausaefertigt und Ist bekannt zu machen. 

Rnfekau, den 30.10,2017 (Thomas Keiler) 
•BOrgermeistef-

Der BtischluH des Bebauungsplanes durch de Gerosintteverfeeturig: scnM* trrterrwtadress« der Gemeinde und 
Stele, bei det der Ptan m» BegrOndunfl auf Dauer wahrend der Sprechstuftden von a**n trteresslerten 
eingesehen weiden kann und de Ober den Inhalt Auskunft ertett. smd am 02.11,2017 ortsöbit* bekannt 
gemacht worden. In der Bekarntmacrwna Ist auf di« Möglichkeit eine Verlebung von Verfahren*- und 
FomrTOisctirinen und von Mangeln der Abwägung e.ntchJieaict> der skh ergebenden RecbWoloen (J 21S Ab», 
2 BauGB) sovd« auf de Mäglchkeft. Erftchldfguflgsanspröchen gehend zu machen und dt* Erlöschen 
deser AnsprOche (f 44 t9suGB) r.noewleten worden. Auf de f^crfcvrfrkirnoer, des 5 4 Abi. 3 6 0 wurde 
ebeniatshtngewitSen. Die SatziingM mithin am 03.11.2017 m Km* getreten. 

Ratekmi den 03.11.2017 (Thomas Keller) 
-BQrgermeieter-

Dhtt ttigiUb F***ung enispncht rfav rwetit*vrbmtfftch9n fiuaf*rtigung 

SATZUNG DER GEMEINDE RATEKAU 
OBER DEN VORHABENBEZOGENEN 

BEBAUUNGSPLAN NR. 6 
"Ortsmitlalpunkt Ratekau-

für das Gebiet südlich der Kreuzung HaupIstraaeJftosenstraBe. 
nordwestlich dar Büdarstra&e 

U B E R S I C H T S P L A N 

M 1 : 5.000 
Stand: 12. Oktober 2017 

Anlage 4 zur schalltech­
nischen Stellungnahme 

Nr. 18-07-7 



Lageplan mit Parkplatz 
und Immissionsorten 

ANLAGE 5 
Projekt 18-07-7 
Plotdatei: plan-io 
M 1:750 

2. Änderung des Bebauungs­
planes Nr. 59 der Gemeinde 
Ratekau 

Auftraggeber: 
Gemeinde Ratekau 
Bäderstraße 19 
23626 Ratekau 

Ing .-Büro für Schallschutz 
GrambekerWeg 146 
23879 Mölln 
Tel.: 0 45 4 2 / 8 3 62 47 



Anlage 6 zur schalltechnischen Stellungnahme Nr. 18-07-7 

Erläuterungen der Spaltenüberschriften der 
Straßenverkehrslärmberechnungen nach RLS-90 

Spaltenüberschrift 

Emission 

RQ 

Anz/L/Fl 

Lw.ges 

min. Sm 

Ko 

Di 

Cm et 

Drefl 

Ds 

DBM 

DL 

De 

L s / U 

Immission 

X./Y, 

Zi 

Bedeutung 

Emissionspegel Lm,E nach RLS 90 

Regelquerschnitt (RQ = 2: Parkplatz) 

Fläche des Parkplatzes 

Gesamtschallleistung 

Minimaler Abstand zwischen der Straße und dem Immissionsort 

Entfernungsabhängiger Ampelzuschlag (hier nicht relevant) 

Richtwirkungsmaß 

Meteorologische Korrektur 

Pegelerhöhungen durch Reflexionen 

Geometrische Ausbreitungsdämpfung 

Dämpfung aufgrund des Bodeneffektes 

Dämpfung aufgrund der Luftabsorption 

Dämpfung aufgrund von Abschirmung 

Teil-Beurteilungspegel der Emittenten 
(KE2 und KR nicht relevant) 

Gesamt - Beurteilungspegel Tag / Nacht 

Koordinaten 

Immissionshöhe incl. Gelände bzw. Immissionshöhe über Grund 



Projekt: 
Parkplatzlärntecreehnung nach RLS-90 

Berechnung mit 14 Parkbewegungen pco stunde an Tag sowie 3 Parkbewegungen pro stunde in der Nacht 

Autjxniktbezeichnung : 101 EG Wtw-FAS. - <ss.x HATJPTSTR. 22 <HJ>-
tage des Aufpunkteä ; Xi= 1.0865 km Yi» 1,4407 tan 24- 2.80 m 

Tag racht 
Bimissicn : 55.8 dB(AI 49.1 dB(A) 

Auftrag 
eplEST 

Datun 
30/07/2018 

| Emittent 
| Name 

| Emission iKorr. | nun. | mi t t lere Werte für 
| ident | | RQ | A I S . / L / P I I t»,gcs |Form=l| an | KO | Di | oret | rwetl | es | EEM | 
| I Tag | Nacht | | | | Tag} lacht | | I | Tag | Nacht I I I I 

| Lc | Zeitzuschläge | IST. 
De | | KBS | KR 1 (LG4KEZ4KR) 

| Tag | Nacht | Tag | Nachtj Tag | Tag | Nacht 

> 
3 
W 

CO 
CD 

N C 
—i 
C/> 
O 
ZT 
0)_ 

CD o 
3" 

o 
CD 
3 

w 
Cp_ 
ET 

(O 

0) 
3 
CD 

O 
- 4 

| <JB(A) | dB(AI | | | / tn / etil | dB(A) | dB(A) | d B | m | d B | t J B | t B | d B | d B | d B | d B | 
.+ — + . - - + 4 + 4 . » . + - . . . 4 . + . _ . . . . . — ► . 4 . - 4 ♦ 4 + n +-

| 65.5 | 58.8 | Lm2S | 2.0 | 1.0 | 84.7 | 7B.0 |-19.2 | 3.8 I 0.0( O.O | 0.0 | 0.0 | 0.1 | -9.8 | 0.0 | 

dB | dBIA) | dB(AI ] dB | dB | dB | dBtAI | dBIA) 

0.0 | Parkplatz mit 14 SP | 
Projekt: 

-0.1 | 0.0 | 55.8 | 49.1 
Auftrag 

0.0 | 0.0 | 55.8 | 49.1 
Catum Seite 

Autjunktbezeichnung : 101 1.03 KNW-FÄS. 
Lage des Aufpunktea : xi= 1.0865 km Yi» 

Tag Nacht 
UimiMlian ; 54.7 rffi(A) 48.0 dB(A) 

- GES., IWJPTSTR, 22 <ID>-
1.4407 km Zi> 5.60 m 

Emittent 
Name | Ident 

I 

Emis s i en 

Tag 1 Nacht | 
1 RQ 

1 
| A I E . / L / F l | 

I 1 

|Korr. | 
Lw, ges 1 Formel | 

Tag | Nacht | | 

min, 
Sn | KO | DI | 

I I 

mitt lere werte für 
Onet | Drefl | 

Tag | Nacht | | 
| DEM | DL Da | 

I | Tag | Nacht 

Zeitzuschlage | Lm 
KEZ | KR | (LetKEZ»KR> 

Tag | Nacht | Tag | Tag | Nacht 

| dBIA) | dBIA) | | | / m / cjm | dBIA) | dB(A> | d B | m | d B | d B | d B | d B | d B | d B | d B | d B | d B | dBIA) | dB(A) | dB | dB | dB | dB(A) | dB(A) 
-4 + 4 4 4 4 - - »4. .* -«-* .+ 4 4 4 4 4 + + + + + + + —+ +' *" + * 

| 65.5 | 5B.8 | UrOS | 2.0| 1.0 | 84.7 | 78.0 |-19.2 | 5.9 | 0.0| 0.0 | 0.0 | 0.0 | 0.1 | -10,9 | 0,0 | -0.1 | 0.0 | 54.7 | 48.0 I 0.0 | 0,0 | 0.0 | 54.7 | 48.0 Parkplatz mit 14 SP ) -

LIMA_7 Version: 12.0_1803091357 Lizenznehmer: Ing.-Büro für Schallschutz Dipl.-Ing. V. Ziegler, 23879 Mölln 



Projekt: 
Partolatzl&nrfoereclinung nach RLS-30 

Berechnung mit 14 Parkbewegungen pro Stunde am Tag Bowie 3 Parkbewegungen pro Stunde in der Nacht 

Auftrag 
eplEST 

Datum 
30/07/2016 

Aufpunktbezeichnung : 102 EG SSW-PAS, 
Lsg& des Aufpunktes : xi» 1.0942 km Yi« 

Tag Nacht 
Drmissicn : 46.0 dB(A) 39.3 dB(A) 

- GEB.: HATJPTSTR. NEBEM3. 
1.4694 km Zi» 2.80 m 

[ Emittent 
| Harns 

| Emission |Kotr. ) min. | 
| Ident | | RQ | Anz./L/El ( lw.ges |Fönreli an | K0 | DI | 
I I Tag | Nacht | | | I Tag I »acht | j I I I 

mit t lere Sterte für | 
Otet | Drefl | 0s | SEH | DL | De | 

Tag | Nacht | | | | | | 

LS | Zeitzuschlage | Im 
j KHZ | KR I (I-34KEZ4KR) 

Tag | Nacht | Tag | Nachtl Tag | Tag | Nacht 

> 
3 
Q) 

CO 
CD 
0 0 
N 
C 

c/> 
O rr & 
CD 
O 
ZT 
=J 
tri <n rr 
CD 
=J 
CO 
2L 
c " 

CQ 
_3 
0) 
3T 
3 
CD 

OD 

O 

I-
| dB(A) | dBIA) | | | / m / qm | dB(A) | dBIA) | dB | m | d B | dB | d B | dB j dB | dB | dB | dB | d B | dBIA) | dBIA) | dB | dB | dB | dBIA) | dBIA) 

-4 4 4 4 H - - - 4 - - , 4 , h - . - _ . - 4 . . - - - 4 - — - - + - + (. 4- ). 4 4 4 4 4 4 4 4 ^ 4 
I 65.5 I 58.8 I IlteS | 2.0 | 1.0 | 84.7 | 78.0 |-19.2 | 19.5 | 0 .0 | 0.0 | 0,0 | 0.0 | 0.3 | -IB.3 | -1.5 | -0.1 | 0.0 | 46.0 | 39.3 | 0.0 | 0.0 | 0.0 | 46.0 | 39.3 Parkplatz mit 14 SP | -

AUfpunkt-TÄZeichnung : 102 1.03 SSW-EAS. - <-EB.: HAUPTSTR. NEBEM3, 
Lage des Aufpunktes : Xi» 1.0942 km Yi* 1.4694 km Zi» 5.60 m 

Tag Nacht 
Irrm-ssicn : 47.2 dS(A) 40,5 dBIA) 

| Ident 
I 

| Emissien 
I 
| Tag | Nacht | 

1 " 0 i 
1 [ 

Anz./L/Fl | 
: i TVag | Nadit 

[Kcax. | 

i i 

nun. 
an 

I 
I Kg I Ol | 
I 1 

mittlere Werte für 
Orot | Drefl | Ds | 

Tag | Nacht | | | 
DEM DL De 

Tag | Nacht 

Zeitzuschlage 
rt-Z | KR 

Tag | Nachtl Tag 

Im 
(LS4KEZ4KR) 
Tag | Nacht 

dBIA) | dBIA) | | | / m / fljtl | dBIA) | dBIA) | dB | tn | dB | 
+ y 4 4 4 4- . - -4 4 , 4 4-

65.5 | 38.8 | ÜK25 | 2.0 | 1.0 | 84.7 | 78,0 |-19.2 | 20.1 | 0.0| 

d B ] dB | dB | dB | dB | d B | dB | dB | dBIA) | dBIA) | dB | dB | dB | dBIA) | dB(A) 
4 4 4 4 - - - 4 4 4 - + 4 4 4 4 4 4 

0.0 I 0.0 I 0.0 I 0.3 I -18.4 | -0.1 | -0.1 I 0.0 I 47.2 | 40.5 | 0.0 | 0.0 | 0.0 ] 47.2 | 40.S Parkplatz mit 14 SP | 

',': 'i. 
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Projekt: 
Parlcplatzl-izTtiberechnirog nach KLS-90 

Berechnung m i t 14 Parkbewegungen p r o Stunde am Tag sowie 3 Parkbewegungen p r o S tunde i n d e r Nacht 

Autjpunktbezeichnung : 103 EG 0 -FAS. - GEB. : KMJPTSTR, NEUBHJ 

l ä g e d e s Aufpunktes : Xi» 1.0439 km Yi= 1.4487 km Zi» 2 , 8 0 m 
Tag Nacht 

I r rmiss ion : 45 .4 dBIA) 3B.7 clB(A) 

A u f t r a g 

eplEST 

Datum 

30 /07 /2018 

| E m i t t e n t 
| Name | 

1 1 

1 

| P a r k p l a t z m i t 14 SP | 

E l en t 

-

1 Emias i en 

| Tag | Nacht | 

| dB(A) | dBIA) | 

| 6 5 . 5 | 58.B | UTES 

1 
1 

1 

1 

| K o r r . | 
RQ | A n z . / L / F l | l w . g e s | F o r m e l | 

| | Tag | Nacht | | 

| / m / cjn | dB(A) | dBIA) | dB | 

2 . 0 | 1.0 | 8 4 . 7 | 78 .0 | - 1 9 . 2 | 

rrdn. | 
Sm | K0 | 

1 1 

m | dB I 

22 .4 | 0 . 0 , 

DI | 

1 

dB | 

0.0 | 

mi t t lere werte für 
OlBt | 

Tag | Nacht | 

dB | dB | 

0.0 | 0.0 | 

Drefl | 

dB | 

0.7 | 

DS | 
1 

dB | 

-18.9 | 

DSM | 
1 

dB | 

- 1 . 9 | 

DL | 

1 

dB | 

-0.2 | 

1 LS | 
De | | 

| Tag | Nacht | 

dB | dBIA) | dBIA) | 

0.0 | 45.4 | 38.7 | 

Zeitzuschläge | LT. 
KEZ 1 KR | (Lst-KEZtKR! 

Tag | Nachtl Tag | Tag | Nacht 

dB | dB { dB | dBIA) | dBIA) 

0.0 | 0.0 ! 0.0 | 45,4 | 38.7 

> 
3_ 
CD 

(O 
CD 

N C 
—i 
(/) o zr 
M 
CD" 
O 
3" 
3 
cn" 
O 
3 " 
CD 
3 

(Ji 

C 
3 

CO 
3 
Ol 
3 " 

3 
CD 

O 
- - I 

AUt^xrnktbezeichnung : 103 l .CG O -FAS. - GEB.: HAUPISTR. NEUBAU 
t a g e d e s Aufpunktes : Xi» 1.0439 km Yi= 1,4487 km z i = 5 . 6 0 m 

Tag Nacht 
Immiss ion : 4 6 . 9 dB(A) 4 0 . 2 dBIA) 

| E m i t t e n t 
j Name | 
i 1 

1 

] Parkplatz mit 14 SP | 

Ident 
j Emission 
1 
| Tag | Nacht | 

| dBIA) | dBIA) | 

| 65.5 | 58.8 | Lra25 

| RQ | Anz./L/Fl | lw.ges 
| | j Tag | Nacht 

| | / m / qm | dB(A) | dB(A) 

| 2.0 | 1.0 | 84.7 | 78,0 

|Karr. | 
iPonrelj 
1 1 

1 <B 1 

1-19.2 | 

nun. | 
6m | K0 | 

1 1 

m 1 dB | 

22.9 | 0.0| 

DI | 
1 

dB | 

0,0 | 

mit t lere Werte für 
aiet | Drefl | os | DEM | 

Tag | Nacht I | | 1 

dB | dB | dB | 

0.0 | 0.0 | 0.7 | 

dB | dB | 

-19.1 | -0.2 | 

DL | 

dB | 

-0.2 | 

1 LS 1 
De | | 

| Tag | Nacht | 

dB | dBIA) | dBIA) | 

0.0 | 46.9 | 40.2 | 

Zeitzuschläge | Im 
KEZ 1 KR | <LstKEZ»KR> 

Tag | Nachtl Tag 1 Tag | Nacht 

dB j dB | dB | dBIA) | dB(A) 

0.0 | 0.0 ! 0.0 | 46.9 | 40.2 
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Projekt: 
Farkplatzlärnfcerectoaig nach KLS-90 

BereciitTung mit 14 Parkbewegungen pro Stunde am Tag sowie 3 Föticbewegungen pro Stunde in der Nacht 

Auftrag 
eplEST 

EBtun 
30/07/2018 

Aufpur^tbeaeicnnung . 104 B3 S -FTiS. 
Lage des Aufpunktes : Xia 1.0103 km Vi» 

Tag Nacht 
Bimisaicn : 36.1 ClB(A) 29.4 dB(A) 

- <3B,; ROSENSTR. 2 
1.5140 km ZU 2.60 m 

Emittent 
Name [ Ident 

I 

| Emissien 

Tag | Nacht 
| RQ | Anz. /L/El | 
I I I 

|Korr . ] min. 
Lw.ges | F ö n r e l | an 

Tag | Nacht | | 
| KD | DI | 
I I I 

mitt lere »erte für 
Crret | Drefl | Ds | 

Tag | Nacht | | | 

| Ls | Zeitzuschläge | Im 
DL | De | | KEZ | KR | (LS+KEZ+KRl 

| | Tag | Nacht | Tag | Nachtl Tag j Tag | Nacht 

> 
3_ 
fl) 

CO 
CD 

N 
C 
-1 
cn 
O 
3 " 
5L 
CD 

o 
ZT 
3 
w' 
O 

§L 
c" 
3 

CO 
3 
Ol 
ZT 
3 
CD 

Z 
c» 
■ o 

| dB(A) | dBIA) | | | / m / qtn | dBIA) | dBIA) | d B | m | d B | d B | d B | d B | d B | d B | d B | d B | d a | dBIA) | dBIA) | dB | dB | dB | dBIA) | dBIA) 
-+ + + + * _+ + + .. .. + + . . + . +_» + + + + + . + + + + T 

| 65.5 | 58.B | L-rtZS | 2.0 | 1.0 | 84.7 | 78.0 |-19.2 | 77.1 | 0.0| 0.0 | 0.0 | 0.0 | 3.5 | -28.7 | -4.1 I -0.5 | -0.1 | 36.1 | 29.4 | 0.0 | 0.0 | 0,0 | 36.1 | 29.4 Parkplatz mit 14 SP 

Auepunktbezeichnung 104 1.0G s -FAS. - G5B.: ROSFNSTR. 2 «Ute-

Lage des Aufpunktes : Xi« 1.0103 km Yi=» 1.5140 km Zi= 5,60 m 
Tag Nacht 

Irrmissicn : 36.7 dBIA) 30.0 dBIA) 

Emittent 
Name 

| Emissien 
| Ident | 
j | Tag | Nacht | 

iKorr. | min. | 
| RQ | Anz./L/Pl | Lw.ges iFormell Sm j 
I I I Tag | Nacht | | | I 

mittlere werte für 
Onet | Drefl [ Ds | DEM | 

lag | Nacht | | | 

Ls | Zeitzuschläge | Im 
| KEZ | KR | (LO+KEZ+KR) 

Tag | Nacht | Tag | Nacht j Tag | Tag | Nacht 

I | dBIA) | dBIA) | | | / m / cm | dBIA) | dBIA) | d B | m | d B | d B | d B | d B | d B | d B | d B | d B | d B | <JB(A) | dBIA) | dB | dB | dB | tIBIA) | dBIA) 
. + . » . _ - . . + . . . . . . . 4 . . . . . . . + . . . . . . . . . . . . . . . . — . . . . f . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 . . . . . . . ^ . . . — + - _ .. 4. + 4 + * * + + + + + + + . . 

| 65.5 | 58.8 | lm25 | 2 .0 | 1.0 | 84.7 | 78.0 |-19.2 | 77.3 | 0.0| 0.0 | 0,0 | 0.0 | 3.5 | -28.7 | -3,5 1 -0.5 | -0.1 | 36.7 | 30.0 | 0.0 | 0.0 | 0.0 | 36.7 | 30.0 Parkplatz mit 14 SP | 

Aufpunktbezeichnung : 104 2.0G s -FAS. 
Lage des Aufpunktes : Xi* 1.0103 km Yi 

Tag Nacht 
Irrmissicn i 37.3 dBIA) 30.6 dBIA) 

- GES.: ROSENSTR. 2 <ID>-
1.5140 km Si= 8.40 m 

Emittent 
Name | Ident 

I 

| Emissicn 
i 
| Tag | Nacht | 

| HO | A n z . / L / F l 

I I 

|Korr . | 
Lw.ges |Formel | 

Tag | Nacht j j 
9n | K0 

mittlere Werte für 
Qret | Drefl | Ds ] DOM 

Tag | Nacht | | | 

| Ls | Zeitzuschläge | Im | 
De | | KEZ | KR | (LS*KEZ*KR) | 

| Tag | Nacht [ Tag | Nacht | Tag | Tag | Nacht | 

| dBIA) 1 dBIA) | | | / m / qn 1 dBIA) | dBIA) I dB | m | dB | dB | dB | 
.+ + + + + _..+_..—„+.-»—.+ +. ,+ + + +. 

I 65.5 | 58.8 | IirGS | 2 .0 | 1.0 | 84.7 | 78.0 |-19.2 | 77.5 | 0.0| 0.0 | 0.0 | 

I | dB | dBIA) | dBIA) | dB | dB | dB | dBIA) | . 
. + - , ! * + \ + 4 + | 

-2.9 | -0.5 | 0.0 | 37.3 | 30.6 | 0.0 | 0.0 | 0.0 | 37.3 | 30,6 | Parkplatz mit 14 SP | 
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